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3500 km in 6 Tagen für 1300 
Charolaiskühe
In der ersten Septemberwoche 2014 
machte sich eine Gruppe von Cha-
rolais-Austria Mitgliedern auf den 
Weg zu einer Exkursion nach Frank-
reich. Am intensiven Programm 
standen neben mehr als 3500 km 
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Autofahrt der Besuch der Konfe-
renz des Charolais Weltkongresses 
zum großen Thema “Futtereffizi-
enz”, acht Charolais-Zuchtbetriebe 
mit insgesamt mehr als 1300 Herde-
buchkühen und zum Abschluss die 

Die erfolgreichen Charolaiszüchter bei den Schauen 2014 wurden für Ihre Verdienste geehrt.

nationale Jungviehschau samt Nati-
onalversteigerung in Magny Cours.

Besonders beeindruckend waren bei 
den besuchten Betrieben, dass sie 
trotz ihrer unterschiedlichen Kuhty-

pen und teils auch unterschiedli-
chen Produktionsausrichtung sich 
auf sehr ähnliche Linien verlassen 
und viele Gemeinsamkeiten in ih-
ren Zielen zu sehen und hören war! 
Mehr dazu auf den folgenden Seiten!



GAEC Picaut - der junge Senk-
rechtstarter
Während der über 1000 km langen 
Anreise wurde ein Zwischenstopp in  
der Region Lothringen, Departement 
Moselle mit einer Betriebsbesichti-
gung bei GAEC Picaut in Vergaville 
eingelegt. Der Junior Ludovic stell-
te die 150 Kühe umfassende Charo-
laisherde vor. Der Betrieb gilt, nicht 
zuletzt aufgrund des großen Durch-
bruchs 2013 mit dem Deauville(Un-
garo)-Sohn Imola (Super Prix d‘Hon-
neur), zu den Senkrechtstartern der 
französischen Charolaiszucht. Die 
gut mittelrahrmige Herde ist geprägt 
durch viel Gandin-Blut. Der Viciroi x 
Souris-Sohn Eider aus der Zucht von

 

Der extrem fleischige EIDER am Betrieb 
GAEC Picaut

GAEC Cadoux beieindruckte vor allem 
mit viel Fleisch und Tiefe. Neben wei-
teren Deckstieren aus bekannten Lini-
en wie Te Voila etc. bietet der Betrieb 
mit den beiden Stieren Glasgow (Apa-
che x Dentelle) und Chic (für Kalbin-
nen - V: Utrillo.Mic) auch Samen für 
den Verkauf an. Zu sehen waren neben 
den Nachzuchten der verschiedensten 
Deckstiere auch zahlreiche Embryo-
kälber aus den Kühen Dentelle  und 
Victoria von Prain Thierry. Von dort 
ging die Reise in die Region Burgund, 
in die Weinstadt Beaune, wo am 2. Tag 
eine Fachtagung zum Thema „Futte-
reffizienz“ auf dem Programm stand.

Futtereffizienz - „DAS“ Merkmal 
der Zukunft
Im Zuge des Charolais-Weltkongresses 
wurde ein Tag als Fachtag mit hochka-
rätigen internationalen Refernten über 
die zukünftigen züchterrischen Her-
ausforderungen gewidmet. Neben den 
bisher bekannten Leistungsmerkmalen 
wird, so sind sich alle Experten einig, 
die Futterverwertung und Futtereffizi-
enz das „große“ Merkmal der Zukunft. 
Aufgrund der knapper werdenen Flä-
chen und den teilweise „unkalkulierba-
ren“ Getreidepreisen wird vor allem auf 
die Grünlandeffizienz geachtet werden. 
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Bisher wurde in vielen Ländern bereits 
Futtereffizienz geprüft, jedoch zumeist 
mit Maissilage betonten oder Heu/
Kraftfutter-Rationen bei Jungstieren 
- dh eigentlich wurde „Masteffizienz“ 
geprüft. In einer neu angelegten Studie 
mit Charolais-Kühen der Versuchsher-
de von INRA in Frankreich soll nun 
die Grünlandeffizienz hinsichtlich Auf-
zucht-, Fruchtbarkeit und Milchleis-
tung erforscht werden. Die große 
Schwierigkeit war bisher dafür geeig-
nete Methoden zur Messung zu haben, 
welche jedoch in den letzten Jahren er-
forscht werden konnten. Mit den ersten 
Ergebnissen ist laut den Versuchslei-
tern innerhalb der nächsten 5 Jahre zu 
rechnen. Die Rasse Charolais gilt also 
auch hier wieder als Pionier!

SCEA Riotte Schrapfer - „Heimat“ 
vieler Besamungsstiere
In Österreich kein Unbekannter ist der 
Betrieb SCEA Riotte Schrapfer. Nicht 
nur einige Zuchttiere des Betriebs fin-
det man in heimischen Zuchtbetrieben 
sondern vor allem viele Nachzuchten 
seiner Stiere. Fast alle Zuchtstiere des 
Betriebs sind via Besamung verfügbar 
und werden daher sehr häufig in Ös-
terreich verwendet wie beispielsweise 
Sinndar, Pardirac, Victorieux, Artis-
te, Gala-RS, D‘AngelyRS, Black Out, 
OkapiBB etc. Der Betrieb in Angely im 
Departement Yonne ist normalerweise 
von trockenen Sommern geprägt. Die 

 

JADES RS (V: Darkvador - Black Out) vom 
Betrieb SCEA RIotte Scharpfer - 1er Prix 

d‘honneur Avallon 2014

rund 140 Kühe des Betriebs mit ihrer 
Nachzucht erwiesen sich aufgrund 
des heuer sehr feuchten Sommers in 
enorm starker Kondition. Besonders 
hervor stachen eine Darkvador(Black 
Out)-Tochter und ein Jungstier aus 
einem OkapiBB x Seigneur-Sohn von 
Wilfried Steinhauer (DE).

TAG 3 - 3 Betriebe:
SCEA Cordebois - der Kleinste
In das Departement Cher lockte  der

„kleinste“ Besichtigungsbetrieb - SCEA 
Cordebois Laurent mit 110 Kühen. Die 
mittelrahmige, jedoch sehr homoge-
ne  Herde hatte viele fleischige Kälber 
bei Fuß, die zu 90 % auf Dix de Der  
(V: Berlioz - Te Voila) zurückgingen.
Dix de Der, dessen Vollbruder Hamlet 
AJEC über die Besamung verfügbar ist, 
ist mit seinen zahlreichen Trophäen das 
Aushängeschild des Betriebes und ver-
half ihm zur derzeitigen Bekanntheit.

EARL Touillon-Moiron - der Rah-
mige

 

DALMATIE - die Paris-Siegerin beindruckte 
mit ihrem wuchtigen Exterieur

Decize im Departement Nievre ist so 
etwas wie das „Hollywood“ der Cha-
rolaisszene. Die Betriebe von Albert 
und Jean-Christian Raymond sowie 
Francois Dessauny und EARL Touil-
lon-Moiron sind nahezu „Tür an Tür“.  
Dabei erwiesen sich die 150 Kühe 
von Touillon ebenfalls als sehr homo-
gen, aber mit Abstand rahmiger und 
mit viel Milch.  Zu sehen waren viele 
Kombinationen von Archibeau mit 
Unic (Ludwig x Rosalie), aber auch 
zahlreiche Nachkommen von Ga-
lactique (Linie von Port Royal mit 
Boheme - Foto Titelseite) und Feu 
Follet (Gruppenfoto).  Besonders beein-
druckten aber auch die Embryo-Spender-
kühe oder die Paris-Siegerin Dalmatie

 

Die Ampferfressende Archibeau-Tochter 
JOCONDE sorgte für das eine oder andere 

Schmunzeln - nicht nur wegen ihrer Qualität

EARL Batho - Embryo-Spezialist
Kein Unbekannter in der Charolaiszucht 
ist natürlich auch  der Betrieb EARL 
Batho mit rund 120 Herdebuchkühen. 
Dass bei den französischen Spitzenzü-



Vorschau auf die nächsten Veranstaltungen:
7./8. Nov. 2014 - Bundesjungviehschau, Northeim (DE)

28. Feb. 2015 - Tag der Mutterkuh, Greinbachhalle (Stmk.)
	 Auftrieb aus ganz Österreich möglich - Alter: männl.: 12-20 Mon.; weibl.: 10-24 Mon.

21. März 2015 - 11. Kärntner Fleischrindermesse, St. Donat	
	 Auftrieb aus ganz Österreich möglich - Alter: männl.: 10-24 Mon.; weibl.: 10-30 Mon. - 
	 Meldeschluss Versteigerung: 1. März 2015

16./17. April 2016 - Bundesfleischrinderschau , Maishofen, Salzburg
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chtern Embryotransfer eine bedeuten-
de Rolle spielt ist hinlänglich bekannt. 
Allerdings in dieser ausführlichen 
Form wie bei Batho kommt sie wohl 
nur selten vor. Bsonders bekannt sind 
die vielen Paarungen Ludwig x Jovi-
al (Seigneur, Reed Star, Royal, Uni-
vers-RA) oder die Aigleroyal Vollbrü-
der Erckmann und Esparento. Damit  
werden vor allem die für den Züchter 
interessanten Kühe stark vermehrt, 
weswegen es zu Cyrano beispielswei-
se einige Vollschwestern (Veau d‘Or x 
Vertu) bzw. dann Halbgeschwister gibt. 
Der aktuelle Hoffnungsträger bei den 
Deckstieren ist der im Gemeinschafts-
besitz  befindliche Hugo Boss (V: Bay-
er (Top Univers) x Cristal (Vauban))

 

Veau d‘Or-Töchter gab es einige zu sehen

Tag 4 - 620 Kühe
SCEA Melaye-Sennepin
Töchter von Tigana, Loch Ness, 
T-Unisson und Picador prägen die 
130 Kühe umfassende Charolaisher-
de der Betriebsgemeinschaft SCEA 
Melaye-Sennepin. Vor allem die Paa-
rung Tigana x Loch Ness (wie auch 
Artiste) kommt sehr sehr häufig vor. 
Unter den derzeit am Betrieb einge-
setzten Stieren finden sich bekannte 
Namen wie ein Cyrano x Balzane-Sohn 
(GAEC Roube), der Deauville-Sohn 
Imola (GAEC Picaut) oder der im 
Gemeinschaftsbesitz befindliche He-
racles (V: Fameux - Te Voila). Ein be-
sonders außergewöhnlicher - weil in-
direkter - Erfolg wurde dem Betrieb 
bei der diesjährigen National-Adul-
te zu Teil - Champion Senio Escar-
don (V: T-Unisson) und HeraclesM

 

ELEGANCE (Tigana x Regence) - Vollschwes-
ter von Artiste

(V: Excellent MS) wurden vom Betrieb 
SCEA Melaye Sennepin gezüchtet. 

 

noch immer fit - eine ältere Loch Ness Tochter

GAEC Roube - der Glückspilz

 

Ausgesprochen homogen - die Paarung Cyra-
no x Balzane

Trotz der insgesamt 190 Kühe gibt es 
vor allem 2, auf die der Black-Out-
Züchter besonderen wert legt - die 
Picador-Tochter Balzane und die Pi-
cador Enkelin Banette. Aufgrund ih-
rer Problemlosikeit werden die beiden 
sehr erfolgreich mittels Embryotrans-
fer vermehrt. Die Paarung Balzane x 
Cyrano war nicht nur ergibig sondern 
extrem homogen und  überaus erfolg-
reich (5 Prix d‘Honneur, 1 Super Prix 
d‘Honneur, 1 Prix de la Federation und 
ein 2eme Prix d‘Honneur 2013 - sie-
he Moulins Bericht 2013). Weibliche 
darau gelten quasi als unverkäuflich 
- dennoch wurde eine Kalbin um un-
glaubliche 20.000 € verkauft.

 

BALZANE (V: Picador) - die problemlose 
Kuh, die va. mit Cyrano perfekt produziert

GAEC Micaud - der Große
Mit 300 Herdebuchkühen war der Be-
trieb Micaud der größte besichtigte 
Betrieb und gleichzeitig der Abschluss 
der Betreibesbesichtigungen. Neben 
den bereits bekannten Nachzuch-
ten von Utrillo.Mic, Vauban und Top 
Univers bestachen auch die seit kur-
zem über die Besamung verfügbaren 
Stiere HeraclesM (V: Excellent MS) 
und Berry.Mic (Valseur x President). 

 

HARACLESM - Champion junior 2014

Äußerst interessant dürfte in Zukunft 
auch Ibra.Mic (die Pinay Tochter Bres-
seline x der CristalDK-Linie) werden 

National Veaux und Versteigerung 
- Fameux fällt auf

 

Fameux-Sohn JONGLEUR - 2eme Prix 
d‘Honneur vom Betrieb Langiller JM

Mit dem Besuch der Nationalschau 
Jungvieh und der Nationalversteige-
rung klang die Exkursion aus. Neben 
den bisher beschriebenen Linien fie-
len vor allem die Fameux-Söhne (St. 
Roch) vom Betrieb Langiller auf. An-
sonsten waren bei den Siegern die be-
kannten Linien wie zb. beim Champion 
weiblich Jackie, eine Seame Tochter.
Alle Ergebnisse inkl. den Schau- und 
Versteigerungskatalog gibt es online im 
internen Bereich! Den Bericht zu den 
Versteigerungen finden Sie auf den fol-
genden Seiten!



Die Teilnehmer der diesjährigen Charo-
lais-Exkursion der Rinderzucht Stmk.

Gleich zu Beginn ein herzliches Dan-
keschön an DI Franz Pirker für die 
(wieder) perfekte Organisation dieser 
Züchterreise, die uns diesmal nach 
Thüringen und Sachsen führte.

In der Agrargenossenschaft Teichel e.G. 
wurden wir von Dipl.-Agr.-Ing. Ecke-
hard Blöttner begrüßt, der in dieser Ge-
nossenschaft als Vorstandsvorsitzender 
agiert. Die MKH Teichröda entstand 
aus einer ehemaligen LPG (Land-
wirtsch. Produktionsgenossenschaft 
zu DDR-Zeiten) und vereinigt 9 Dör-
fer im Umkreis. Es gilt, eine Gesamt-
fläche von rund 1.800 ha Grün- und
Ackerland bzw. Wald zu verwalten. Der
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Weiße Rinder – schwarzer Sandstein  - 
Eine Reise durch Thüringen und Sachsen

Tierbestand besteht aus 450 Milchkü-
hen, die in vollklimatisierten Stallan-
lagen untergebracht sind. Gemolken 
wird mit dem derzeit leistungsfähigsten 
und modernsten Melkkarussell. Geflü-
gel, Dam- und Rotwild wird ebenfalls 
gehalten. Die Mutterkuhherde besteht 
aus ca. 100 Charolais-Kühen plus der 
gesamten Nachzucht. Mit diesen Tie-
ren werden eher weniger ertragreiche 
Flächen beschickt, Wasser für die Tie-
re muss nahezu täglich zu den Weiden 
transportiert werden. Hier gab es für

 
uns ein “Deja-vu” mit Zuchtstier “Sa-
muel”, der vor einiger Zeit den Betrieb 
Rabenau verlassen hat und nun auf 
Teichröda für Nachwuchs sorgt.

Den zweiten Tag verbrachten wir bereits 
in Sachsen, wo wir am Vormittag den 
Betrieb von Hubert Bourgeois in Hart-
mannsdorf/Reichenau besuchen durf-
ten. Dieser Betrieb ist ein sogenannter 
“Wiedereinrichter” – die ehemalige 
LPG wurde aufgelöst und Hubert Bour-
geois konnte Stallungen undFlächen 
übernehmen. Ca. 300 ha Grün- und 
Ackerland werden bewirtschaftet, wo-
von sich 230 ha im Eigentum befin-
den. Die Herde besteht aus 80 Charo- 

lais-Kühen samt gesamter Nachzucht. 
Die Familie Bourgeois betreibt auf ih-
rem Hof Selbstvermarktung, was sich 
für uns sofort auswirkte: wir wurden 
mit Fleischtopf und herrlichem Beef 
Tartar bewirtet, herzlichen Dank dafür!

Am Nachmittag lernten wir das baro-
cke Dresden kennen, welches uns von 
unserem Guide Mathias von “Igeltours” 
sehr amüsant näher gebracht wurde. 
Dresden – 1945 völlig zerbombt – wur-
de wieder aufgebaut und die barocken 
Gebäude wieder hergestellt. Hut ab vor 
dieser Leistung, auf diese Weise die Zeit 
von Sachsenfürst “August dem Star-
ken” wieder aufleben zu lassen! Eine 
wirklich sehenswerte Stadt, für deren 
Besichtigung ein paar Stunden fast zu 
wenig sind!

Die Rückfahrt erfolgte über Bayern, 
wo wir in Vilshofen noch einen kurzen 
Stop am Betrieb Hölzlberger einlegten.

Mit der Stadtbesichtigung in Dresden wurde 
auch ein kulturelles Programm geboten

Fotos und Text: Katharina Winkelmayer

Charolais beeindrucken beim NÖ Almwandertag

Der 16 monatige NOCK-Sohn ERIK vom 
Betrieb Schausberger begeisterte ebenso wie 
die Pinay x Natur-Tochter Lara mit ihrem 
Cetoutneuf-Kalb IDEE vom Betrieb Nachförg 
in Türnitz (Fotoquelle: LK NÖ – Pöchlauer)

Der NÖ Almwandertag zählt jähr-
lich mit tausenden Besuchern zu ei-
nem wahren Publikumsmagneten. 
Dazu gehört traditionell auch eine 
Fleischrinderpräsentation. Die Betrie-
be Nachförg, Schausberger und Volln-
hofer präsentierten gekonnt die Rasse 
Charolais. Nicht nur die Qualität son-
dern auch die perfekte Vorbereitung 
und vor allem Vorführung im Ring 
begeisterte die zahlreichen Besucher. 
An die Betriebe gilt daher ein gro-
ßes Dankeschön für ihr Engagement!

Die Cetoutneuf-Tochter IDEE mit ih-
rer Pinay-Mutter Lara im Hinter-
grund vom Betrieb Nachförg in Tür-
nitz (Fotoquelle: LK NÖ – Pöchlauer)
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10 Jahre Charolais - Jubilä-
umsausstellung bei Almfest

Neues Forum im internen Bereich - Neuregistrierung 
notwendig!!!
Wie in der letzten Ausgabe bereits be-
richtet wurde ein neues Forum un-
ter der Rubrik „Wir über uns/Intern 
für Mitglieder“ bzw. unter dem Link 
www.charolais-austria.com/forum/ 
eingerichtet. Dies ist nun ein echtes 
Forum, worin man nicht nur  seine 
Erfahrungen Themenbezogen und 
übersichtlich schreiben kann, auch 
die Antwortfunktion ist deutlich bes-
ser und darüberhinaus kann man Fo-
tos und Dateien hochladen. Das Fo-
rum ist Passwortgeschützt und kann 
von nur von registrierten Mitgliedern

Zugangsdaten für den internen Bereich  
bleiben aber unverändert aufrecht, gel-
ten jedoch nur für den internen Bereich!!

eingesehen werden!!! Allerdings ist 
hierfür eine neue Registrierung direkt 
im Forum notwendig - die bisherigen 

Beim Almfest am Eibl in Türnitz (NÖ) 
begingen die beiden Türnitzer Charo-
laiszuchtbetriebe Nachförg und Tröstl 
ihr 10 jähriges Jubiläum. Mit einer klei-
nen Ausstellungskollektionwurde ein 
Überblick über die beiden Zuchtherden 
geboten. Trotz kurzen Regens um die 
Mittagszeit informierten sich zahlreiche 
Besucher über die Rasse Charolais am 
Informationsstand von Charolais Aus-
tria. Mit Rindfleischschmankerl vom 
Charolaisrind wurden die Besucher ver-
köstigt und konnten sich somit von der 
Rindfleischqualiät der Rasse überzeugen.
Den Ausstellungskatalog der Fleischrin-
derpräsentation finden Sie im internen 
Bereich unserer Homepage!  

Neues im internen Bereich 
zum Download verfügbar:
•	 Vortrag v. Robert Allmannsberger 

und Tätigkeitsbericht GV 2014
•	 Ergebnislisten Nationalschauen 

Frankreich 2014
unter Kataloge:

•	 Ausstellungskatalog National-
schauen  Frankreich 2014

•	 Kataloge und Ergebnisse der Ver-
steigerungen von Charolles, Meil-
lard, GERCELA und National

•	 Versteigerungskatalog von St. Do-
nat Herbst 2014

•	 Ausstellungskatalog Almfest
unter Besamungsstiere Frank-
reichs:

•	 Besamungstierkataloge von Cha-
rolais Expansion, Genesdiffusion 
und Sersia/Charolais Univers

Neue Zuchtberaterin bei kärntnerrind
Bei kärntnerrind hat Christina Trippold 
von Nadja Schuster die Agenden als 
Zuchtberaterin für Fleischrinder über-
nommen. Christina Trippold stammt 
aus dem Kärntner Lavanttal. Die Liebe 
zur Fleischrinderzucht wurde ihr schon 
von Kindesbeinen an am Limousin-
zuchtbetrieb ihrer Eltern mitgegeben. 
Das Engagement für die Fleischrin-
derzucht hat Christina Trippold durch 
die aktive Teilnahme an Jungzücht-
erwettbewerben bereits unter Beweis 
gestellt! Ihr fachliches Wissen holte sie 
sich beim Studium der Nutztierwis-
senschaften an der Universität für Bo-

denkultur in Wien. Wir wünschen alles 
Gute für die neuen Aufgaben und freu-
en uns auf eine gute Zusammenarbeit!

DI Nadja Schuster ist nach mehrjäh-
riger Tätigkeit als Zuchtberaterin seit 
September 2014 im Mutterschutz. Wir 
badanken uns für die gute Zusammen-
arbeit in den letzten Jahren und wün-
schen ihr alles Gute!

Kontakt zu Christina Trippold BSc.:
Tel.:    04212/2215 - 13
Handy  0676/83 555 528
e-mail: trippold@kaerntnerrind.at  

Jungtiere vom Betrieb Nachförg:  IDEE (V: Ce-
toutneuf), ISADORA und IMPAIR (V:Victorieux)

Tiere vom Betrieb Tröstl: UNE BELLE (V:Erck-
mann),  BIENE (V: OkapiBB), UDINE (V: Erck-

mann) und FIESTA (V: D‘Angely)



Am 28. und 29. August drehte sich im 
französischen Magny Cours alles um 
die nationale Großviehschau! Zudem 
gab es mit den Jubiläen 150 Herdbuch 
und 50 Jahre Charolais International 
zwei große Feste zu feiern.

Neben der traditionellen Zuchtvie-
hausstellung gab es auch eine Schaf- 
und Schlachtvieh Ausstellung, sodass 
in Summe 1000 Charolais sich den Be-
werben stellten.
Der erste Tag drehte sich um die weib-
lichen Tiere. Champion Senior und 
Grand Championne wurde DELPHI-
NE (V: BlackOut-Beauzon) vom Be-
trieb GAEC Richard. Die Bacchus(Uni-
vers RA)-Tochter GRENADINE von 
GAEC Blanchard sicherte sich den Re-
serve Champion-Titel. Sie wurde auch 
von den internationalen Besuchern mit 
dem Publikumstitel „Trophee interna-
tional“ gekürt. Champion Junior wur-
de fast schon erwartungsgemäß HEL-
VETIE (Domino x Egypte) von GAEC 
Clame  Androit. Reservechampion 
wurde die Campbell-Tochter HISTO-
RIA von Huguet Jean-Luc.

Tag 2 war den männlichen Tieren 
gewidmet.  Champion Senior und 
Grand Champion wurde der T-Unis-
son-Sohn ESCARDON im Besitz von 
EARL Minard vor GRENADIER (V: 
Dakkar) von GAEC Micaud. Eben-
falls im Besitz von GAEC Micaud ist 
der Champion Junior HERACLESM 
(V: Excellent MS). Reservechampi-
on Junior wurde  der Gouvernheur 
(CristtalDK) x Bresiliene (Pinay)-Sohn 
Hongrois vom Betrieb GAEC Pichard. 
Alles Fotos der Gruppensieger fin-
den Sie in der Beilage des Newsletters. 

6	 Charolais Austria Newsletter - Ausgabe 5/2014 - Oktober

Frankreichs nationale Cham-
pions 2014 stehen fest

Nationale Jungviehschau
Wie bereits im Exkursionsbericht er-
wähnt, fand die nationale Jungvieh-
schau Anfang September statt. Cham-
pion weiblich wurde die Sesame x 
Berlioz Tochter JACKIE von GAEC Pa-
roton vor JUPITERE (V: Epervier) von 
SCEA Plantes.

 

Sesame-Tochter JACKIE: 1er Prix d‘Honneur 
vom Betrieb GAEC Paroton

Männlich setzte sich der Genial x Su-
perieur-Sohn JACOBIN von GAEC 
Lapendery vor dem sehr starken Fa-
meux-Sohn JONGLEUR von Langiller 
JM und JANUS (V: Fleuret) durch. Den 
Prix d‘AJEC holte sich der Filosophe 
(CristalDK) x Bavarois - Sohn JOLITO-
RAX von GAEC Thomas, welcher bei 
der anschließenden Versteigerung den 
Höchstpreis erzielte und von GAEC 
Cadoux gekauft wurde.

 

JANUS (V: Fleuret): 3eme Prix d‘Honneur 
vom Betrieb GAEC Vannier ist mit 45.000 € 

Frankreichs teuerster Stier 2014

Verkaufskatalog Herbst/Winter - Online Version

Anmeldung bis spätestens 20. Nov. 2014
In der selben  Ausführung wie die Druck- und Online-Version werden wir für die Herbst/Wintersaison  eine Online-Version 
des Zuchttier-Verkaufskatalogs erstellen und per Mail an unsern großen Mail Verteiler von Züchtern, Mutterkuhaltern und 
Institutionen im In- und Ausland verschicken !

Wir bitten Euch daher verkaufsfähige Zuchttiere mittels beiliegendem Formular bis spätestens 20. November 2014 
per Mail oder Faxzurückzusenden! Die angemeldeten Zuchttiere werden wir ebenfalls auf der Homepage veröffentlichen!

Marktbericht: gute Durch-
schnittspreise bei den Verstei-
gerungen Frankreichs und St. 
Donat im Herbst 2014
Mit der nationalen Versteigerung in 
Magny Cours beginnt traditionell 
die Versteigerungssaison der Stier-
kälber in Frankreich. Danach folgen 
regionale Versteigerungen in  Cha-
rolles, Meillard und von GERCE-
LA in Magny Cours. Aufgrund der 
2014 etwas gesunkenen Schlacht-
viehpreise wurde ein Preiseinbruch 
befürchtet. Allerdings wurden bei 
allen Versteigerungen gute Durch-
schnittspreise erreicht. Einzig die 
große Anzahl an Rekordpreisen 
blieb diesmal aus. Dennoch war der 
Höchstpreis wiederum bei 45.000€ 
- diesmal erzielt bei der Versteige-
rung in Magny Cours.
Wie im Vorjahr finden Sie auch heu-
er wieder die 16 teuersten Stiere der 
4 Versteigerungen in der Beilage. 
Alle Kataloge sowie die Ergebnisse 
finden Sie im internen Bereich un-
ter Kataloge auch online auf unserer 
Homepage.

Ein ähnliches Bild zeigte sich auch 
bei der Herbstversteigerung in Ös-
terreich. Bei der Oktoberverstei-
gerung in St. Donat wurden insge-
samt 8 Stiere der Rasse Charolais 
aufgetrieben. Für die 4 verkauften 
Stiere konnte mit einem Durch-
schnittspreis von 3.138€ ein sehr 
zufriedenstellendes Ergebnis er-
zielt werden. Den Tageshöchstpreis 
erzielte der Ahn mal der Altho-
fen-Halbschwester Raika (V: Pa-
dirac) INKASSO von LFS Althofen 
mit 3.600€. Den gesamten Verstei-
gerungskatalog mit Körergebnissen 
sowie Preisen finden Sie online!



DELPHINE, GAEC Richard
JJ & L (85), Championne
Senior et Grande
Championne des
Reproducteurs

L’ FFICIEL
D U M O N D I A L C H A R O L A I S 2 0 1 4

Les 3 Prix du Concours
Boucherie devant FLORE,
Excellence Génisse

JEUDI 28 AOÛT, PREMIERE JOURNÉE DU NATIONAL CHAROLAIS DES ADULTES



Concours de Boucherie

Reproducteurs : les Championnes 2014 !

En catégorie Génisses, c’est
FLORE (née le 29-03-2011), à
Roy Daniel, qui remporte de Prix
d’Excellence.

Chez les Jeunes Vaches, le Prix
d’Excellence revient à ENA (née
le 13-02-2009), à l’EARL Paquet
Laurent.

ERAFLURE (née le 12-11-2008),
à l’EARL Chavanon, obtient le Prix
d’Excelence dans la catégorie
des Vaches Adultes.

HISTORIA, Huguet Jean-Luc (36),
Championne Junior

GRENADINE, GAEC Blanchard (63),
Championne Senior Réserve

HELVETIE, GAEC Clame RS & Andriot L (03),
Championne Junior Réserve Un public nombreux et attentif autour du ring



Lauréates des sections de Reproducteurs

ISOLA, GAEC Micaud (03),
1er Prix de la section 6

IRLANDAISE, EARL Merceron (79),
1er Prix de la section 7A

INFUSION, GAEC Clame Aubouard (03),
1er Prix de la section 7B

IRLANDAISE, GAEC Roubé Pere et Fils (58),
1er Prix de la section 7C

ICONE, Paupinat Gilles (58),
1er Prix de la section 7E

HARMONIE, EARL Touillon Moiron (89),
1er Prix de la section 8A

HUSSARDE, GAEC Savre (58),
1er Prix de la section 8B

HISTORIA, Huguet Jean-Luc (36),
1er Prix de la section 8C

GROSEILLE, GAEC Clame Aubouard (03),
1er Prix de la section 9A

GRENADINE, GAEC Blanchard (63),
1er Prix de la section 9B

FABULEUSE, Baudin François (71),
1er Prix de la section 10A

ELLEBELLE, GAEC Cadoux (89),
1er Prix de la section 10B

DOUVE, Lucand François (21),
1er Prix de la section 10D

CIA, EARL Batho Serge (58),
1er Prix de la section 10E

BANLIEUE, GAEC Micaud (03),
1er Prix de la section 11

GUIRLANDE, GAEC Beauzon Frères (58),
1er Prix de la section 12A

DEESSE,Vincent Serge (71),
1er Prix de la section 12B

COMTESSE, Prain Thierry (44),
1er Prix de la section 13



Aujourd’hui, vendredi 29 août : à ne surtout pas manquer !
v Jugement des sections de Charolais Mâles Reproducteurs, sur le ring (8h00-13h30).
v Trophée Qualités Bouchères, Trophée des Lycées, Concours de Peignage, Présentation AJEC (14h50-15h30) sur le ring.
v Prix de Famille par le Père (15h30-15h45) et Prix de Synthèse Mâles (15h45-16h30), sur le ring.
v Trophée International Mâles et Prix de Championnat Mâles (16h30-18h30), sur le ring.
v Conférences sur l’Équilibre Alimentaire, avec « Cycle de vie d'un kilo de viande » (13h30-13h45), « EA et enjeux

environnementaux » (13h45-14h15), sur le ring, et « Des rations optimisées » (16h00-17h00), sur le site.
v Conférence Interbev « Pourquoi et comment acheter de la viande française en restauration collective ? » (17h00-18h00),

à l’Espace Pro.
v Exposition de Charolais d'exception à la Vitrine à l'Herbe et des lots de descendance au pré (9h00-19h00), sur le site.
v Visite guidée « À la découverte de la race charolaise » (15h00-15h30 et 17h00-17h30), au musée.
v Présentation Gènes Diffusion (14h30-14h50), sur le ring.
v Animation camion Interbev (11h00-11h30, 15h00-15h30 et 17h00-17h30).
v Défilé de distributrices mélangeuses (14h30-15h30), sur le site.
v Présentation de Chevaux de Trait (14h15-14h30), sur le ring.
v Présentation de Moutons Charollais et autres races (18h30-19h30), sur le ring.
v Les recettes des Toques Nivernaises à déguster (14h00-15h00 et 16h00-17h30), sur le site.
v Restauration : le chapiteau vous accueille (11H30-15h00).
v Soirée Anniversaire « 150 ans HBC » animée par l'orchestre Sinclair (11H30-15h00), sous le chapiteau Restauration.
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Dans les allées du Mondial Charolais...
Concours de Moutons

L’arivée des Charolaises
à l’Agropôle du Marault

Machines
agricoles

Sur le ring avec
les Reproducteurs
Charolais Adultes

Les Percherons

Les Charolais de la
Vitrine à l’Herbe 2014



ESCADRON, EARL Minard
(18), Champion Senior,
Grand Champion et
1er prix de la section 5C

Conférence d'Interbev « Pourquoi et comment acheter
de la viande française en restauration collective ? »
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VENDREDI 29 AOÛT, DEUXIÈME JOURNÉE DU NATIONAL CHAROLAIS DES ADULTES



Les Champions du Mondial 2014

HERACLES, GAEC Micaud (03), Champion Junior
et 1er Prix de la section 3C

GRENADIER, GAEC Micaud (03), Champion
Senior Réserve et 1er Prix de la section 4A

HONGROIS, SCEA Pichard Hugues (71), Champion
Junior Réserve et 1er Prix de la section 2I

HEDGARD,Vincent Serge (71), Trophée Viande
et 1er Prix de la section 15

ESPOIR, Chassot-Merle-Corneloup (03),
Trophée International, Prix de Synthèse

et 1er Prix de la section 5B
Le Trophée des Lycées revient au Lycée Agricole

de Durdat-Larequille (03), avec GLOIRE

Thierry Prain
remporte le Prix
de Famille par le
Père, avec :
ILLUSTRE
IMPRESARIO
GAULOIS
IRLANDAISE
ISIS



Lauréats des sections de Reproducteurs

INVINCIBLE, GAEC Beroujon Père & Fils
(69), 1er Prix de la section 1A

JAGUAR, Grouiller Jean-Pierre (42),
1er Prix de la section 1B

I DARLING, SCEA des Plantes (71),
1er Prix de la section 2A

IMPRESARIO, Prain Thierry (44),
1er Prix de la section 2B

INTERLAKEN, EARL Cuisset J-M et Capelli
(42), 1er Prix de la section 2C

HIVOIRE, Elevage Gagnepain-Champenois
(71), 1er Prix de la section 2D

INTEGRAL, EARL de Beaumont (58),
1er Prix de la section 2E

IMPOSANT, GAEC Bigay-Sivet (42),
1er Prix de la section 2F

ISTANBUL, GAEC Cluzel-Heurtier (63),
1er Prix de la section 2G

IBRA MIC, GAEC Micaud (03),
1er Prix de la section 2H

HUGO, GAEC Chezeau (23),
1er Prix de la section 3A

HUGO BOSS, Czerewko Paul et Batho
Serge (71), 1er Prix de la section 3B

HERACLES, Scea Melaye-Sennepin (58),
1er Prix de la section 3D

GROUCHY, GAEC Valignat (03),
1er Prix de la section 4B

FAR OUEST, EARL Soulard Max (17),
1er Prix de la section 5A

IROQUOIS, Metrop Didier (71),
1er Prix de la section 14



Aujourd’hui, samedi 30 août : à ne surtout pas manquer !
v Trophée Interrégional Charolais, sur le ring (11h50-12h50).
v Présentation de la Race Charolaise et du Herd Book Charolais (12h50-13h10) sur le ring.
v Visite Officielle (11h00-12h30), sur le site.
v Défilé Charolais et Remise des Prix (15h00-16h30), sur le ring.
v Présentation d'un animal de race à viande (13h10-13h30 et 14h30-15h00), sur le ring.
v Exposition de Charolais d'exception à la Vitrine à l'Herbe et des lots de descendance au pré (9h00-19h00), sur le site.
v Visite guidée « À la découverte de la race charolaise » (11h00-11h30, 15h00-15h30 et 17h00-17h30), au musée.
v Présentation Gènes Diffusion (11h30-11h50), sur le ring.
v Animation camion Interbev (11h30-12h00, 15h00-15h30 et 17h00-17h30).
v Finale concours Moutons Charollais (10h00-10h30), sur le ring.
v Chevaux de Trait : présentation (10h30-11h30) et animation (13h30-14h30), sur le ring.
v Jeunes Agriculteurs : Finale départementale des Labours (10h00-18h00), face au site, et remise des prix (18h00-19h00),

sur le ring.
v Les recettes des Toques Nivernaises à déguster (11h30-15h00), sur le site.
v Restauration : le chapiteau vous accueille (11H30-15h00).
v Barbecue Géant et Festival Charolais avec scènes musicales (années 80, Rock, DJ) (20h00), sur le site.
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Dans les allées du Mondial Charolais...

Le public attentif
autour du ring
où sont jugés les
reproducteurs
charolais

Du côté des moutons...

Concours de
peignage : des

participants
appliqués

Et bon appétit, bien sûr !




